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HOCHTIEF hat den Zuschlag für die Sanierung eines aus vier Bürogebäuden 

bestehenden Baudenkmals in Berlin erhalten. Der Auftrag hat ein Gesamt-

volumen von rund 90 Millionen Euro. Die Hochbaueinheit HOCHTIEF Building 

wird das Projekt als Generalübernehmer ausführen. Auftraggeber ist das Land 

Berlin. 

„HOCHTIEF verfügt über große Erfahrung bei der behutsamen Umgestaltung von 

Baudenkmälern. Das zeigen viele Projekte, die wir in den vergangenen 

Jahrzehnten in Berlin realisiert haben. Bei der Sanierung dieses Bürokomplexes 

werden wir unser technisches Know-how bereits in die Planung einbringen“, sagt 

Thilo Warlich, Leiter der Berliner Niederlassung von HOCHTIEF Infrastructure 

Building.  

Der Auftrag beinhaltet die umfassende Grundsanierung eines 18-geschossigen 

Hochhauses und drei miteinander verbundener, sechsgeschossiger Gebäude. 

Der unter Denkmalschutz stehende Bürokomplex aus den 1950er Jahren soll 

dabei an modernste Sicherheitsstandards angepasst und energetisch optimiert 

werden. Die Bauarbeiten haben im November 2020 begonnen und sollen im 

Frühjahr 2023 abgeschlossen sein. Das Land Berlin wird die Verwaltungsgebäude 

ab Mitte 2023 wieder selbst nutzen. 
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HOCHTIEF ist ein technisch ausgerichteter, globaler Infrastrukturkonzern mit führenden Positionen in seinen 
Kernaktivitäten Bau, Dienstleistungen und Konzessionen/Public-Private-Partnerships (PPP) und mit 
Tätigkeitsschwerpunkten in Australien, Nordamerika und Europa. Mit zirka 53.000 Mitarbeitern und 
Umsatzerlösen von rund 26 Mrd. Euro im Jahr 2019 ist HOCHTIEF weltweit auf entwickelte Märkte fokussiert. 
In Australien ist der Konzern mit CIMIC Marktführer. In den USA ist HOCHTIEF über Turner die Nummer 1 im 
gewerblichen Hochbau und zählt mit Flatiron zu den wichtigsten Anbietern im Tiefbau, hauptsächlich für 
Verkehrsinfrastruktur. Dem Konzern gehört ein 20%-Anteil an Abertis, dem führenden internationalen 
Mautstraßenbetreiber. HOCHTIEF ist wegen seines Engagements um Nachhaltigkeit seit 2006 in den Dow 
Jones Sustainability Indizes vertreten. Weitere Informationen unter www.hochtief.de/presse. 
 

HOCHTIEF Building bündelt das Hochbau-Geschäft des HOCHTIEF-Konzerns in Deutschland. In Zusam-
menarbeit mit Kunden und Partnern bietet der Unternehmensbereich von HOCHTIEF Infrastructure zuverlässige 
und nachhaltige Lösungen rund um das schlüsselfertige Bauen sowie im Rohbau. Mit acht Niederlassungen ist 
das Unternehmen in allen wichtigen Regionen Deutschlands vertreten und zählt in vielen Marktsegmenten zu 
den führenden Anbietern. Weitere Informationen unter www.hochtief-building.de. 


